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2Hai~$räludium
Sas Geben geht fo feinen ©ang
2öie immer und fo roeiter.
Sie Sage roerden roieder lang.
Sie 2ïïenfchen nicht gefcheiter!
Gie quälen fich mit Sorbedacht
Clnd laffen 3ahlen uns gebt acht!

Sie Steuern
Sie Steuern!

Ser 1. 2Hai ift diefes 2ïïal
©an3 eine böfe Plummer!
Statt ßuft und Sreuden ohne Sahl
Sringt er dioerfen 2<ummer.
©r grinft als höchft infamer 2Sicht:
3nr kennt mein ßer3 noch lange nicht!

©inft ©ngel
ßeuf Sengel!

3n 3ürich gibt's Sheatertag" ;

2Ran hofft auf gröfj're Summen.
3n Sern gab's einen 2<üchlitag"
3um bene für die Stummen!
So roird gebettelt da und dort.
Sie 2Renfchheit fteckt in einem fort.

3n 2<rifen
3n miefen!

Srohdem blühn Sefte ohne 3ahl,
Sie 2<inöker florieren.
ßerr Speck fuhr ab ins Srugger Sal.
Clm eins 3U etablieren.
Sran3ofen tun dasfelbe nun
3m Rheinland, aber gan3 kommun.

Sie fchreien:
's ift Suaienl

Sie Stadtmufik 2u3ern ging flott
3talienroärts fpa3ieren.
Sie fah Venedig gar, bigott
Clnd tat dort mutieren.
2ïïan roar ent3ückt oon ihrem Spiel,
Ses SSaffers roar ihr dort 3U oiel,

Cagunen
Sum Stuunen!

Said feiern den 2Iapoleum
Sie in Saris, den alten.
SKepublikanerpublikum
Sollt' fich daoon enthalten.
Sie 2ïïenfchen aber find halt fo
3m Cand des Sigers Glémenceau

Peut être

Solgt fpäter! ßamurhabi

^mhlings^ratulation
Getjthln roar ich In Ghinefien
und dort habe ich gelefien
diefes Bulletin du jour
der Sepefchenagentur:

ag. Sürich. Brandl Und leider
böslich angeftlftet. Scheiterhaufen

und Setroleum.
ßocherflauntes Sublikum.

?5oli3ei. ®le Säterfchaften
konnte man gottlob oerhaften.
Barnen (fettgedruckt). Ser Sraht
meldete das Bttentatl

Schröcklich. B5em es roohl gegolten
dürften, die fi« treffen roollten?
Bein, daß er oon dannen 3ög,
Ginem ATanne, namens Söögg.

Bch, du Gand der Sraullchkeiten 1

Blanchmal möchte man beneiden
dich um deine Sorgen 1 Och

gratuliere inniglich)
Abraham a Santa Clara

Don der dosier Jïïufrermefje
Bein Sroeifel 1 Sas gefialtet fidi, ift gut organi-

fierl und ein unfchätjbarer ©eroinn für ßandel
und Sîandel in der Schroei3. Und dabei find roir
gan3 griechifch geroorden; aber nicht modern
konflantlnifch-oene3oliflifch nein, roiffen Sie, fo
altgriechifdi, fo kranlchhaft-lbgkufflfch. fo roie auf
Borinthus Gandesenge der ©riechen Stämme fich
froh oereinten. Senn geradefo oereinen floh in
unferer Gnge (ich denke dabei roeniger an eine

körperliche) die 6chroei3er Stämme. Sehlt nur
noch 3bgkus, der ©ötter Sreund. Blan ifi nur
nicht gan3 einig, roelcher ©ölter Sreund man fein
foll. Sie Ginen nehmen die Blufen Guterpe und

Solghgmnla dafür und fingen und mutieren
darauflos, dafj oben im Olgmp Brahms feinen
intimften Sreund Bichard Sîagner anbH^elt und
meint, In Bafel roäre man nun endlich roirklich
mufikalifch geroorden. Sas Sheater roollte Bpollo
anrufen, der roinkte aber ab und fagte: Blit mir
macht Öhr keine ©efchäfte, da müht ghr Guch

fchon an Shalia halten und an die leichtgefchünfe
Serpflchore, die ja jeht Guère Operetten befruchtet."

Bn roen fich der Cirque Européen roendet, Ifl
noch nicht gan3 klar, einige meinen, roenn es fich

um den rolrklichen europäifchen Sirkus handelte,
kämen nicht die ©riechen, fondern die heiligen
drei Bönige in Betracht, die ßeiligen Solncaré,
Brland und Blillerand. Sie einsige roahrhafte
©öttln, die fich fogar ungeniert auf den Ströhen
jeigt. Ift Benus, aber nicht Bnadgomene, die

Schaumgeborene, obroohl oiel Schaum dabei Ift,

fondern die Venus vulgivaga. 0* habe es aber
immer gefagt: der ATenfch oerfuche die ©ötter
nicht, denn bei einer Bluftermeffe kommt es
hauptfächlich auf die guten Slufier an und nicht auf
die, die fich ungemeffen breit machen.

Sraugott Ünoerftand.

Pcftng Pcangine 6ern
Sas in Seking \n englifcher Sprache

erfcheinende Slatt North China
Standard" meldete bereits in feiner Stummer
oom 13. IL 21., fage und fchreibe drei-
3ehnten Scbruar, 2(arl roerde 3U Oftern
nach Sudapeft gehen, da Ungarn einen
2<önig brauche. Solgerung : Seking liegt
näher bei Srangins als Sern! senis

ttier^eiler
Ueberrede mit taufend Sîorten
Gine Srau: Gs gibt Berdrufjl
Soch den männlichen Bonforten
Uebeneugt fofort ein Buh... w

ecbtffbcucf) gelitten?
Sorlaute Stimmen roollen erfahren

haben, dajj das Sölkerbundsfchifflein an
der 3"fd $ap gefcheitert fei!! Sebo

3»or
Und roieder roeht das Banner
Ob unfer'm Bundeshaus:
Sie Schokoladenflotte
Bam reingeroafchen 'raus.
Bis Sioidendenfegler
Sroar manches Schiff 30g mit.
Bis Bundesdampfer kommt es
3urück mit Sefoit.

Sroar Gngelland befiegt«
Sen Sreibund ooll und gan3,
Soch nun gilt's 3U bekämpfen
Sie Sriple-Bllian3.
Sas Gngland, das im Sîellkrleg
Sen gnnern Seind" erfand:
On Sîeltenfriedens3eiten
ßat's ihn Im eig'nen Cand.

Sroar auch der Sîeltenfrieden
öfl -programmatifch" nur:
Sie Sürken ©riechen kämpfen
Seiband auf roeiter Slur.
Soch auch anfonfien riecht es"
Sehr brandig meiftens fchon:
Bur nennt man es nicht Brleg mehr,
ßeuf heiht es .Sanktion". rjdiôtii

Do'lPerbundebeitrag
Sechsmalhunderttaufend Sranken
Sür die Bah äh Bölkerbund
Slefes Ifl die neu'fte Botfchaft.
Sie oon Bern uns kommt 3ur Stund' 1

Sechsmalhunderttaufend Sranken!
Siemals hat mich noch gereut
So das ©eld, roie diefe Summe
Beinhin In den Silnd geftreutl

Sechsmalhunderttaufend Sranken!
Sränklein fagt man roohl In Bern

S3as für Buhen haben roir denn
Saoon heiliger Blorgenflern 1

Sechsmalhunderttaufend Sranken!
's graufet einem roirklich faft:
So oiel ©eld für nichts, als für die

Bölkerbundsbeamtenmaft

Sabei ftellt man uns bei Seite,
Sîo es geht und roo man kann
Bis quantité négligeable,
Sah man fchämt fich dann und roann 1

Sîenn man alles oorher roüptel
©ingt ihr neuerdings herein
On die Ideale Salle,
Schroel3er he roas meint ihr? Beinl

Sechsmalhunderttaufend Sranken
Oirlich I - för ein Bafperlfpiel!
Vare, redde legiones!

Sias 3u oiel ift, Ifl 3U oiel! ztbisjeit

ÎDas ift eine moderne ÎDohttàtigBeit l
2Se me fo oiel ©hüechli fräffe mues,

dafj derbrj öppis für die liebe 21Zitmöntfche
ufeluegt, roie mes am Särner Ghüechli-
tag 3ugunfte der Saubfiumme hett chönne
erläbe. c

Je.tgedidjt
's Ift Bölkerfrühllngs3elt
roenn auch oiel Ceut'
mit oielerlei ©elüft'
und llft'gen egolft'-
fchen Argument und Süaffen
auf neue Brleg' hin fchaffen. ß. r.k. ss.

Das ßasler (Drdjefïer oor der
?*ufï6'fung

Sas lehte 2<on3ert des Grchefters oon
Bâle roird nicht mit der ßarjdn'fchen
Srjmphonie mit dem Saukenfchlag"
gefchloffen roerden, fondern durch eineSuga
in©eh-durl m

Das Leben gebt so seinen Gang
Wie Immer unci so weiter.
Die Tage werclen wiecier iong.
Die Alenscken nicbt gesckeiter!
Sie quälen sicb mit Borbeclackt
tUnd iassen zablen uns gebt ackt!

Die Steuern
Die Steuern!

Der i. Alai ist öieses Mai
Ganz eine böse Nummer!
Statt Lust unci Sreuden obne 2aki
Bringt er diversen Nummer.
Er grinst als böcbst infamer Wickt:
Ikr kennt mein Kerz nock iange nickt!

Einst Engel
Keut' Bengell

In Iüricn gibt's Tkeatertag" :

Alan bosst aus größ're Summen.
In Bern gab's einen Nücklitag"
5Zum beae sür clie Stummen!
So wirci gebettelt cia uncl ciort.
Die Mensckkeit steckt in einem sort.

In Nrisen
In miesen!

Trotzdem biübn Seste okne Jakl.
Die Ninöker siorieren.
Kerr Speck sukr ob ins Brugger Tal.
(lm eins zu etablieren.
Sranzosen tun ciasseibe nun
Im Rkeiniand. oder ganz kommun.

Sie sckreien:
's ist Alaien!

Die Stacitmusik Luzern ging siott
Italienwärts spazieren.
Sie sak Beneclig gor. bigott
Und tat ciort musizieren.
Alan war entzückt von ikrem Spiei.
Des Wassers wor ikr clort zu viel.

Lagunen
Jum Stuunen!

Baici seiern den Napoleum
Sie In Paris, cien alten.
Repudiikanerpudlikum
Sollt' sick clavon entkalten.
Die Menscken ader sincl kalt so

Im Land cles Tigers Clemenceau
t?eut être

Soigt später! fz-màdi

Fcühlings^Gratulation
Lehtkln war Icn In CKInesten
uncl clort Kode Icli geiestsn
dieses Llllletiri du jour
cler Depesckenagentur:

ax. Zürich. Brandl llnd leider
dösllck angestistet. Sckelter-
kaufen und Petroleum.
kZocnerstauntes Publikum.

Polizei. Die Täterschaften
konnte man gottlob verKasten.
Namen (fettgedruckt). Der Drakt
meldete das Attentat I

SckröckIIck. Wem es wokl gegolten
Sürsten, die sie treffen wollten?
Nein, daß er von dannen zög.
Einem Manne, namens Böögg.

Ack. du Land der Trauilckkeltenl
Manckmal möckt« man beneiden
dick um deine Sorgen! Ick

gratuliere innlgllckl

von öer vasler Mustermesse
Rein Zweifel! Dos gestaltet sick, Ist gut organl-

sieri und ein unsckähbarer Gewinn für Kandel
und Wandel In der Sckweiz. llnd dabei sind wlr
ganz grleckisck geworden: ader nickt modern
konsiantlnisck-venezolistisck nein, wissen Sie, so

allgrlecklsck. so Kranlckkaft-Ibnkusstsck. so wie auf
Rorlntkus Landesenge der Griecken Stämme sick

srok vereinten. Denn geradeso vereinen sick In
unserer Enge (Ick denke dabei weniger an elne

körperliche) die Sckweizer Stämme. Seklt nur
nock Ibnkus. der Götier Sreund. Man isi nur
nickt ganz einig, weicber Götter Sreund man sein

soll. Die Einen nebmen die Musen Euterpe und
Polnbnmnla dafür und singen und musizieren
darauflos, dah oben im Olgmp Brakms seinen

Intimsien Sreund Rickard Wagner anblinzelt und
meint, In Basel wäre man nun endlich wirkiick
musikalisch geworden. Das Tkeater wollte Apollo
anrusen. der winkte aber ab und sagte: .Mit mir
mackt Ikr keine Geschäfts, da müßt Ikr Euck
sckon an Tkalla kalten und an die leichtgeschürzte
Terpsickore. die ja jetzt Euere Operetten befruchtet.-

An wen sich der Lirczue Laropêen wendet, Isi

nock nickt ganz klar, einige meinen, wenn es sick

um den wirklicken europäischen Zlrkus kandelte,
kämen nickt die Griecken. sondern die kelllgen
drei Rönige in Betrackt. die Kelllgen Polncarê.
Brland und Millerand. Die einzige roakrkasie
Göttin, die sick sogar ungeniert auf den Straßen
zeigt. Ist Benus, aber nickt Anadnomene, die

Schaumgeborene, obwokl viel Sckaum dabei Ifl,

sondern die Venus vulZivaxa, Ich kabe es ader
Immer gesogi: der Mensck versacke die Gölter
nickt, denn bei einer Mustermesse kommt es koupt-
säcklick aus die guten Muster on und nickt aus
die, die stck ungemessen breit macken.

Traugott Unverstand.

Peking prangins Sern
Das in Peking in engiiscker Spracke

ersckeinencle Blatt iXortb Lbioa 8tar>-

6ar6" melclete bereits in seiner Nummer
vom 12. II. 21., sage uncl sckreide drei-
zeknten Sebruar. Nari wercle zu Ostern
nack Budapest geken. cla «Ungarn einen
Nönig braucke. Solgerung : Peking liegt
näker bei Prangins ais Bern! s-ni»

Vierzeiler
Uederrede mit tausend Worten
Eine Srau: Es gibt Derdrußi
Dock den männlichen Ronsorten
Ueberzeugt sofort ein Ruh... Ki

Schiffbruch gelitten.
Borlaute Stimmen woiien ersabren

kaben. ciaß clas Bölkerbuncissckissiein an
6er Insel Nap gesckeitert sei!! s-d-

Awar
Und wieder webt das Banner
Od unser m Bundesbaus:
Die Sckokoladenslotte
Rom reingewaschen raus.
AIs Dividendensegler
Zwar manches Sckiss zog mit,
AIs Bundesdampser kommi es
Zurück mit Defizit.

Zwar Engelland besiegte
Den Dreibund voll und ganz.
Dock nun gl»'« zu bekämpfen
DI« TrlpIe-AIIlanz.
Dos England, das Im Weltkrieg
Den Innern Seind" erfand:
In Weltensriedenszeiten
Kat's Ikn Im eig nen Land.

Zwar auch der Weitsnfrleden
Ist programmatisch" nur:
Die Türken Griecken kämpfen
Seidand aus welter Slur.
Dock auck ansonsten rieckt es"
Sekr brandig meistens schon:
Nur nennt man es nickt Rrieg mekr.
Keut' keiht es Sanktion". Iolöl»

völkerbunösbeitrag
Sechsmolkunderttausend Sranken
Sür die Rotz Sk Bölkerbund
Dieses Ifl die neuste Botschaft.
Die von Bern uns kommt zur Stund

Secksmalkunderttousend Sranken!
Niemals kat mich noch gereut
So das Geld, wie diese Summe
Relnkln ln den Wind gestreut I

Secksmoikunderttausend Sranken!
Sränklein sagt man wokl In Bern

Was für Nutzen kaben wir denn
Davon - beillger Morgenstern I

Secksmalkunderttausend Sranken!
's grausei einem wirklich fafl:
So viei Geld für nichts, als sür die

Dölkerdundsbeamtenmast

Dabei stellt man uns bei Seite.
Wo es gekt und wo man kann
AIs czllântitê riêc-lixeâble.
Daß man schämt stck dann und wann!

Wenn man alles vorker wüßte!
Gingt Ikr neuerdings kerein

In die Ideale Salle.
Schweizer ke was meint Ikr? Aeln l

Secksmalkunderttausend Sranken
Iäkrilck l - für ein Rasperlspiel I

Vâre, reclcie legiones!
Was zu viel Ist. Ifl zu vieli Adlsz-n

Was ist eine moöerne Wohltätigkeit!
We me so viel Cküeckii frässe mues.

cloß clerbn öppis sür ciis liebe Alitmöntscke
useluegt. wie mes om Bärner Cküeckii-
tag zugunste cler Taubstumme bett ckönne
erläde. «

Zeitgeöicht
's ist Bölkersrükilngszeit
wenn auch viel Leut'
mit vielerlei Gelüst'
und »fl'gen egolfl-
sihen Argument und Waffen
aus neue Rrieg' kin sckaffen. f>, t?,B, 2.

Das Sasler Orchester vor öer
Auflösung

Das letzte Nonzert cles Orckesters von
Lâle wircl nickt mit cier Kandn'scnen
Snmpkonie mit clem Poukenscklag" ge-
sckiossen werclen. sonciern durck eine Suga
inGen-dur! >
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